Finanzierung aus Abschreibungen
Durch die Abschreibungen sollen die Anschaffungs- und Herstellungskosten von Gegenständen des Anlagevermögens auf die mehrjährige Nutzungsdauer verteilt werden.

Die Abschreibungsbeträge werden durch den Verkauf von Produkten über die Verkaufserlöse eingenommen.

Abschreibungsrückflüsse, die zeitlich vor den notwendigen Reinvestitionen liegen, können sofort für Erweiterungsinvestitionen verwendet werden, ohne dass später die Ersatzinvestitionen unterbleiben.

(=KAPAZITÄTSERWEITERUNGSEFFEKT oder LOHMANN – RUCHTI – EFFEKT)

Modellannahmen:

a) konstante Wiederbeschaffungspreise der Maschinen

b) bekannte Nutzungsdauer

c) alle Produkte können abgesetzt werden – über die Verkaufserlöse kommen die AfA –
    Beträge wieder herein

Beispiel:
Der Betrieb beginnt mit einer Erstausstattung von 10 Maschinen zu je 10 000 €.



Ihre Nutzungsdauer beträgt 4 Jahre – danach scheiden sie aus dem Betrieb
aus.



Die AfA-Beträge werden stets neu investiert.



Stellen Sie den Lohmann-Ruchti-Effekt tabellarisch dar!  

	
	
	LOHMANN RUCHTI EFFEKT
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	Anschaffungskosten:
	
	10000
	pro Maschine
	
	
	

	Nutzungsdauer:
	
	4
	Jahre
	
	
	

	Stückzahl
	
	10
	Maschinen
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	Periode
	Bestand 1.1.
	Gesamtwert 1.1
	Abschr.betrag 31.12
	Abgang 31.12
	Zugang 31.12
	Bankguthaben

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	0
	
	
	
	
	10
	

	1
	10
	100000
	25000
	0
	2
	5000

	2
	12
	120000
	30000
	0
	3
	5000

	3
	15
	150000
	37500
	0
	4
	2500

	4
	19
	190000
	47500
	10
	5
	0

	5
	14
	140000
	35000
	2
	3
	5000

	6
	15
	150000
	37500
	3
	4
	2500

	7
	16
	160000
	40000
	4
	4
	2500

	8
	16
	160000
	40000
	5
	4
	2500

	9
	15
	150000
	37500
	3
	4
	0

	10
	16
	160000
	40000
	4
	4
	0

	11
	16
	160000
	40000
	4
	4
	0

	12
	16
	160000
	40000
	4
	4
	0

	13
	16
	160000
	40000
	4
	4
	0

	14
	16
	160000
	40000
	4
	4
	0


